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Stephan Steiner macht in dieser 
historisch-biographischen Studie 
die Konstellationen, Kontexte und 
Genese von Leo Strauss’ Politischer 
Philosophie sichtbar. Im Zentrum 
steht dabei die Rekonstruktion jener 
Transfergeschichte, die im 20. Jahr
hundert eine spezifisch deutsche 
Kritik der Moderne von Weimar nach 
Amerika brachte.



Stephan Steiner präsentiert eine historisch-bio-
graphische Studie zu Leo Strauss, in der er die 

Kontexte und Genese seiner Politischen Philosophie 
sichtbar macht. Neben der Verortung in den Kon-
stellationen der Weimarer Republik ist dafür der Blick 
auf die Transformation von Strauss’ philosophischer 
Position in den USA entscheidend. An dessen Ver-
hältnis zu Wissenssoziologie, Historismus und dia-
lektischer Theologie zeigt Steiner, wie Strauss eine 
spezifisch deutsche Kritik der Moderne nach Ame-
rika brachte, die er während der ersten Jahre in New 
York ausarbeitete. Um dies im Detail zu verfolgen, 
werden Strauss’ Offenbarungsverständnis, seine His-
torismuskritik sowie die philosophiehistorischen 
Voraussetzungen seines Antikebildes rekonstruiert. 
Anstelle philosophischer Einheitserzählungen und 
autobiographischer Selbstinszenierungen wird darin 
die Erfahrungsgeschichte von Strauss’ Denken lesbar 
gemacht. 

Weimar in America. The Political Philosophy of 
Leo Strauss.

Stephan Steiner presents a historical-biographical 
study of Leo Strauss in which he investigates the 

contexts and origins of Strauss’s political philosophy. 
By emphasizing the transformation of Strauss’s philo-
sophic position in the USA Steiner not only situates 
Strauss in the constellations of the Weimar Republic 
– such as the sociology of knowledge, historicism, and 
dialectical theology – but shows how he brought a 
specifically German critique of modernity to America. 
In order to trace this development in detail, the author 
reconstructs Strauss’s understanding of revelation, his 
critique of historicism, and the philosophical-histori-
cal presuppositions of his view of antiquity. Instead of 
simply relying on autobiographical statements or the 

desire for unifying Strauss’s thought, Steiner offers an 
experiential account that renders readable the histori-
cal conditions of his political philosophy.
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